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Uebersicht der wichtigsten Bestimmungen des Posttazeen-Gesetzes.

Wriefpost.
») Tarif für die Schwei,.

Brief«, frankirt: Lokalrayon (1» Km in gerader Linie) bis 25»?
b CtS. — Weitere Entsernung: Bis 2K« I» CtS,

Briefe, ««frankirt: Doppelte Taxe der Frankatur.
Waarenmufter: Bis 25»? 5 Cts., über 2S0-5U» 1» Cts. -Dieselben müssen leicht verisizirbar verpackt sein und dürfen keinen

BerlausSwert haben, Beischlufj von schriftlicher Korrespondenz bei
Anwendung genannter Taxen ift unstatthaft.

Stick.Cartons fallen unter die Kategorie: Warenmuster,
Drucksachen: Bis 5»? 2 Cts., «ber5»-2S»? 5 CtS., »ber2S»-S»»?

1» Cts. Sie stnd unverschlossen aufzugeben und diirsen keine Hand»
schriftlichen persönlichen Mitteilungen enthalten. Aus gedruckten
Visitkarten ist es gestattet, außer der Adresse des Versenders
Wünsche, Glückwünsche, Danksagungen, Beileidsbezeugungen oder
andere HSslichkeitssormeln in höchstens 5 Worten anzubringen. —
Auf vorgedruckten Todesanzeigen darf der Ort, das Datum,
VerwandtschaftsverhöltniS (Gatte. Bruder. Onlel «.), sowie Name,
Todestag, das Alter des Verstorbenen, Beerdigungstag und »Zeit,
sowie die Unterschrift handschriftlich beigefügt werden. DieseZusähe
stnd jedoch nur im internen Dienst gestattet, sosern eine Anzahl
gleichlautender Exemplare mit einander ausgegeben werden. Auf
Einladungskarten darf handschriftlich außer der Adrelir auch
Datum, Ort, Zeit und Zweck der Versammlung beigefügt werden.

Abonnirte Drucksachen <aus Leihbibliotheken ic.): Bis zu 2 Kilo
für Hin» und Herweg zulammen IS Cts,

Postkarte» (Korrespondenzkarten): Einfache 5 Cts., doppelte I» Cts.
Privat Postkarten linsofern in Größe und Festigkeit des Papiers den
poftamtlichen entsprechend) sind zur ermäßigten Taxe v,SCtS.zulässtg,
Ansichtspostkarten mtt schriftlichen Mitteilungen auf der linken
Hälfte der Vorderseite stnd allgemein zur Poftkartentaze zulässtg.

Ungenügend srankirte Gegenstände (soweit zulässtg) werden mit
oer Taxe der srankirten Briefe belegt, unter Abzug des Wertes der
verwendeten Frankomarlen,

Rekommandationsgebühr lOCtS. Die Rekommandation ift fllr die
meistenBrtefpoftgegenftändezulässtg. EntschLdigungim Verlust»
fall S» Fr., bei Verspätung von mehr als einem Tag 15 Fr, —
Reklamationsfrist SO Tage. — Ansgabe-Empsangs-
schein: Gritis und obligatorisch für alle eingeschriebenen Briespost»
sendungen, Geldanweisungen und Einzugsmandate nach dem In»
u. Auslande. In Büchern, 3«» Stück. 5» Cts, - Rückschein 2» Cts,

Czpreszbeftellgebühr (nebft der ordentl. Taxe): Si) CtS, für je 2 Km.
»tachnahmen: Zulässig bis S» Fr. Proviflon (nebft der ordentlichen

Taxe) für je 1» Fr. 1« Cts.
Einzugsmandate bis auf dm Betrag von 2» Fr. Taxe 15 Cts.,

über 2» bis 1»«» Fr. 3» Cts.
Geldanweisungen: Bis 2« Fr, 15 EtS., «ber 2» bis 10» Fr.

2» Cts.: sür ie weitere IN» Fr. 1» CtS. mehr.
Postcheck-«, ßhiroverkehr: Bei Einzahlungen: 5 Cts, fürje lgg Fr.

oder einen Bruchteil von Ion Fr.; bet Rückzahlungen am Schalter
derCheckbureaur, K Cts. für je4»v Fr, oder einen Bruchteil v, 4M Fr.;
bei Anweisungen auf PosisieUen 5 CiS, mehr für jede Auszahlung;
bei Uebertragung »on Checks «on einer Rechnung aus die änderet Giro)
Ig Cts. fllr jede Uebertragung, Die Gebühren werden dem Inhaber
der Posicheclrechnung belastet. -Die Umlauffrift eines^Checks beträgt
einen Monat.

d) Postvereins'Tarif.
Briese: «) Jm Verkehr mit Deutschland, Oesterreich und Ungarn,

Bosnien, Herzegowina für je 2»? frankirt 25 EtS,, unfrankitt 5» Cts.
Jm Grenzrayon (3« Km in gerader Richtung von Poftbureau
zu Posibureau) mit Deutschland und Oesterreich für je 2g? I» Cts.,
unfrankirt 2» Cts. — d> Jm Verkehr mit den übrigen Ländern:
für je 15? frankirt 25 Cts.. unfrankirt 5» Cts. Jm Grenzrayon
<8»Km in gerader Richtung von Postbureau zu Poftbureau) mit
Frankreich für je 15 frankirt IS CtS., unsrankirt 8» CtS.

Postkarten (Privatpoftkarten sind zulässtg wie oben): Einfache
IVEts., Doppelpostkarten (mit Antwort) 2»CtS.; zulässig im Verkehr
mit sämtlichen Ländern des Weltpostvereins,

Waarenmufter: Für je 5»? S Cts., mindestens aber 1» CtS, —
Gewichtsgrenzen, Nach allen Ländern 35»

Dim ensionsgrenzen: Nach allen Ländern: Länge8g, Breite
2», Dicke lg «rn. — Sonstige Bedingungen wie tm internen Verlehr.

Drucksachen (bis 2«g«?): für je 50? S EtS. Sonstige Beding,
ungen wie für die Schweiz,

Geschastsvavier« (bis 2U»»?): fllr je 5»? 5 Cts., mindestens aber
25 Cts, — Dimenfionsgrenzen: 45 «ro. nach jeder Seite, in Rollen»
form: Durchmesser 1« «m., Länge 7S om.

Rekommandationsgebühr 25 EtS. Rekommandation sllr alle
Gegenstände zulässig. Fllr den Verlust rekommandirter Sendungen
im «erkehr mit Verewigte Staaten. Argentinien, Brasilien, «anada.
Naraguay, Natal, Kap»C°lonie, britische Colonien u, Schutzgebiete
wird keine Entschädigung geleistet, im übrigen Verkehr 5» ffr. Re»
llamationSfrift ein Jahr. - «ufgabeschei« (für rekommandirte
Sendunanit abliaarorUS und gratis — «ücklebetngebübr 25 Et«,

»«genügend frankirte Gegenstände (soweit zulässig) unterliegen
einer Nachtare im doppelten Betrage der sehlenden Frankatur.

ExHretz-Bestellgebühr! 8? Cts.
Einzugsmandate. Versandtgebllhren: gewöhnliche Briiftaxe und

Re>ommandationsg,bllhr 25 Eis.
Geldanweisungen: FUr je 25 Fr. 25 CtS, bis 1»g Fr,; sllrhöhere Be»

träge siir die ersten 1»» Fr, I Fr, und fllr den weitern Betrag 25 EtS,
fllrje5» Fr,, ausgenommen Großbritannien u, Irland, Brit,Jndien,
Brit,Col°nien, Canada, dän.Antillen. Rußland u, d. Verein.Ctaoten
»on Amerika, für welche die erste Taxe auch fllr höhere Beträge gilt.

Iahrpost.
Tarif für die Schweiz.

») Gewichtstazzen.
Von 25»? bis 5»»? ftanüirt —. 15 Cts,, unftankirt8» E».
Wer 5»»? 2>/s Kilo -. 25 -.4» „

2'/s Kilo bis 5 -. 4» -,«»
5 1» -.7« 1,-

I« 15 1, - 1,5»
15 2» 1,5» 2, -BeiStücken von höherem Gewichte kommen Entsernungsstusen in An»

Wendung, währcnddemStücke bis 2» Kilo ohneunterschied »?, Entfernung
nach obigem Tarif zu berechnen sind. Expreßbestellgebtihr Sg Cts,

b) Werttax« (der SewichtStaze betzusügei»
«is 1»» Kr, - 5 «ts. Bis Kg« Fr. - 2» CtS,

8»» 1» 8»» - 25
5»» 15 1»g« — 8»

für je 1»v» Fr oder einen Bruchteil dieses Betrages mehr: « Cts. mit
Anfrundung auf 5 EIS.
Sendungen mtt Wertangabe müssen versiegelt sein.

Nachnahme« stnd bei der Fahrpoft zulässtg bis Fr, 3»U. —.
Nebst der gewöhnlichen Taxe 1»/« des Nachnahmebetrages (Aus»
rundung aus 1» CtS,). Nachnahmescheine, die nach erfolgter Ein»
lösung zum Bezüge der Nachnahme berechtigen. 1» CtS,

Emvsangscheine: FUr Sendungen mit Wertangabenach dem In» u,
Ausland gratis, für Sendungen ohne Wertangabe 5 Cts, per Stück.

Ausland.
PoftftSck« («oll« xostsux) werden zu mäßigem Preise nach beinah,

allen Ländern des Weltpostvereins spedirt. Maximalgewicht 3 bi«
S Kilo, nach Frankreich, Belgien u, Luxeinburg bis 1» Kilo. Taxen
bis 5 Kilo nach Deutschland, Oefterreich»Nngarn und Frankreich 1 Fr„
Italien und Luxemburg Fr, 1.25; Belgien, Dänemark und Nieder»
lande Fr. 1, 50; Montenegro Fr. 2. —; Rumänien Fr. 1.75; Nor»
wegen und Türkei vis Triest gr, 2, —; allm Fahrpoststücken sind die
nötigen Begleitpapiere beizugeben,

Telegraphen»Taxe«.
Wortiarif, Aufrundung auf 5 CtS.

Schweiz
Deutschland
OefterreichlTyrol,

Lichtenstein u.
Vorarlberg)
übrige Länder
und Ungarn.

Krankreich
Italien

Grenzburcaux

Nr»««.

OK, VW,
8» 2'/L
S» 1»

5« 7

5» I»
5» 1»
5» 17
5» 1»
S» 1»
5» IS
5» 2g

Spanien, Schweden
Portugal
Europ. Rußland
Rumänien. Serbien

Bosnien, Monte,
negroHerzegowina

Bulgarien
Norwegen
Türkei
Luxemburg
Dänemark

Niederlande
Großbritannien 5» 2g Inseln
Depeschen, die für außerhalb deS Beftellbezirks liegende Orte

bestimmt stnd (im schweiz, Verkehr Entfernung üoer 1 Kilometer vom
Telegraphenbureau) müssen per Expressen befördert werden, ansonst
dieselben erft mit der nächsten Post, wie Briefe, bestellt «erde».

»ort-

vts. vt«.
5» 22
5» 27
K« 44

S» IS
SU 21
S» 31
Sg 48
5« IS
5« IS
S» 4»
SU 52


	Uebersicht der wichtigsten Bestimmungen des Posttaxen-Gesetzes

